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liebe Glücksuchende,
Niederbayern ist flächenmäßig der zweitgrößte bayerische Regierungs-
bezirk. Die Region ist „Bayern ohne Make-up“, so hat es der Journalist 
Teja Fiedler einmal formuliert. Da ist was dran. Niederbayern ist  
authentisch, echt und wahr. Daher lebe ich auch so gerne hier. Im  
Zuge der Reise-Einschränkungen der Corona-Pandemie habe ich 
meine Heimat noch einmal ganz neu entdeckt.   
Niederbayern ist so vieles: der bergige Bayerische Wald, der flache 
Gäuboden, die Höfe- und Thermenregion Rottal, das weltgrößte  
Hopfenanbaugebiet Hallertau, Flusslandschaften, Kirchen, Klöster, 
Kunst und Kultur, exzellente Nahrungsmittel und viel Handgemachtes.  
Für mich hat Glück viel mit einfachen Dingen zu tun: mit Ruhe,  
Bewegung an frischer Luft, Natur, gutem Essen und Trinken, schönen 
Dingen, der Begegnung mit interessanten Menschen und dem, was  
sie tun. Das Offensichtliche lässt sich per Mausklick finden.  
Das Spezielle muss man sich erschließen. 
Gerne nehme ich Sie mit zu Orten, die für mich etwas Besonderes  
sind und an denen Sie vielleicht ein Stück Glück finden.  
 
Ihre Christine Hochreiter

G lüCk
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h  Hofgut Hafnerleiten, Brunndobl 16, 84364 Bad Birnbach, Tel. (0 85 63) 9 15 11 
www.hofgut.info 

lkälök

Offline entschleunigen
Das Hofgut Hafnerleiten in Bad Birnbach

Endlich einmal Ruhe. Was für ein Glück! Weg von zu Hause und doch 
daheim – inmitten von Wiesen und Wäldern, in einem 30.000 Qua-
dratmeter großen Garten in einem eigenen Häuschen an einem Rück-
zugsort, der etwas ganz Besonderes ist. Man wohnt in einem der sieben 
Themenhäuser mit offenem Wohn- und Schlafraum sowie einer Tee-
küche wie beispielsweise dem Baumhaus, dem Wasserhaus auf Stelzen, 
dem Hang- ,Terrassen- oder Bootshaus samt Badeteich oder einem 
der drei größeren Rottaler Langhäuser. In Letzteren gibt es sogar eine 
eigene Küche.  
Das Hofgut wurde 1999 als erste Kochschule Niederbayerns gegründet. 
2001 eröffneten der Koch und Baristameister Erwin Rückerl und seine 
Frau Anja Horn-Rückerl, eine gelernte Hotelfachfrau, mit dem Boots-

haus ihre erste Unterkunft. Danach bekam das Hofgut stetig 
Zuwachs und seine Architektur wurde mehrfach preisgekrönt.  
Bad Birnbach gehört zum Rottaler Bäderdreieck, das über die 
Region hinaus vor allem wegen seiner Thermen und Golfplätze 
bekannt ist. Die Häuser sind eine WLAN-freie Zone (wer un-
bedingt online gehen will, kann dies im Haupthaus oder auch 

im Tagungsraum tun) und es ist so wohltuend, nicht ständig erreichbar 
zu sein, einmal auch virtuell abzuschalten. Es sich gemütlich machen, 
ausgiebig brunchen (das Frühstück wird je nach Wunsch mit selbst 
gemachter Marmelade und Eiern von hofguteigenen Hühnern ins Haus 
geliefert), vor dem Schwedenofen kuscheln, die Seele baumeln lassen, 
in die Landschaft schauen, ein Bad in der freistehenden Badewanne 
nehmen oder in den Teich springen, lesen, dösen, sich auf diesen be-
sonderen Energie- und Kraftort einlassen, still werden.  
Wenn man das Bedürfnis nach Gesellschaft hat, begibt man sich in 
das Herzstück des Hofguts, den Innenhof, trinkt vielleicht einen Kaffee. 
Dort kommen die Gäste abends zum Aperitif zusammen und gerne 
miteinander ins Gespräch. Die Vorspeise, das Dessert und ausgewählte 
Getränke nehmen sie in einem Korb in „ihr“ Haus mit. Der Hauptgang 
wird ihnen gebracht. Entschleunigung pur!
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h  Schönheitsfarm Fohlenhof, Schleifer Weg 2, 94556 Neuschönau,  
Tel. (0 85 52) 9 73 90, www.fohlenhof.de 

Klein und außergewöhnlich
Die Schönheitsfarm Fohlenhof in Neuschönau 

1955 gründete Gertraud Gruber am Tegernsee die wohl erste „Schön-
heitsfarm“ Europas. Sie setzte auf ein – wie man heute sagen würde – 
ganzheitliches Konzept: neben täglichen Kosmetikbehandlungen ge-
sunde Kost, Bäder, Massagen, Entspannung und sanfte Bewegung. Mi-
chaela Wernsdorfer hat dort ihre Ausbildung gemacht und danach für 
den „Fohlenhof “ ein eigenes Konzept entwickelt. Die Umgebung 
könnte dafür nicht besser geeignet sein: Ihre kleine, feine und sehr be-
sondere Farm befindet sich inmitten des Nationalparks Bayerischer 
Wald in einer kleinen Waldoase fernab von Ablenkung und Stressfak-
toren. Ihren ausschließlich weiblichen Gästen tischt sie beste Lebens-
mittel in Bio-Qualität auf, macht verschiedene Sportangebote wie Mor-
gengymnastik, Pilates, Yoga oder Feldenkrais. Auch die Atmosphäre 

vor Ort ist speziell: Landhaus-Stil, unbehandeltes Holz, frische 
Blumen überall, Leinen. Unter dem Motto „Immer in guten 
Händen“ geht es auf dem Fohlenhof warmherzig und unkom-
pliziert zu. Um die maximal 30 Gäste kümmern sich fast doppelt 
so viele Mitarbeiter. Hier gibt es eine große Liegewiese, ein 
Kneippbecken, ein Saunahäusl und einen Barfußpfad. Das Herz-
stück ist das gut 100 Jahre alte Haupthaus. An dem kleinen See 
kann man einfach nur sitzen, Frösche, Libellen und weiter ent-
fernt Pferde beobachten, man kann aber auch darin schwimmen. 

Hier ist plötzlich alles auf einmal so unbeschwert. Ungeschminkt und 
ungeschmückt, – wenn man mag, im Bademantel – lesen, schauen, 
plaudern, plantschen, ruhen.   
Die meisten Gäste – darunter viele Stammkundinnen – kommen für 
eine Kurwoche. Wer nicht so viel Zeit hat, bucht einen Verwöhntag 
oder „ambulant“ spezielle Behandlungen. Die Chefin wünscht sich für 
alle das Gleiche: Wer den Fohlenhof verlässt, soll das möglichst ent-
spannt tun und viele positive Anregungen in den Alltag mitnehmen. 
Die Niederbayerin ist überzeugt, dass man auch mit kleinen Dingen 
viel erreichen kann. Zum Beispiel einfach mal die Mundwinkel hoch-
ziehen – und schon steigt auch die Stimmung. 
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h  Bernstein Museum, Heilig-Geist-Straße 2, 94072 Bad Füssing,  
Tel. (0 85 31) 98 10 34, www.bernsteinmuseum.com 

h  ÖPNV: ab Bf. Passau Bus 6106 nach Bad Füssing, Haltestelle Kath. Kirche

Magisches Meeresgold
Das Bernsteinmuseum in Bad Füssing

Nur zwei Gehminuten von der Kurverwaltung entfernt machen Spa-
ziergänger eine erstaunliche Entdeckung. In dem Ort, der eigentlich 
für das heilende Thermalwasser aus dem ländlichen Boden bekannt 
ist, gibt es ein Museum für das Gold der Meere. Die in der Region ge-
borene Bernsteinexpertin Emma Maria Kuster, die in die USA ausge-
wandert war, hat es nach ihrer Rückkehr 1992 gegründet.  
Zu den Kostbarkeiten der Sammlung zählen nicht nur das größte 
Schachspiel der Welt aus Bernstein, chinesische Mandarin-Ketten, eine 
Replik des 4000 Jahre alten Bernstein-Colliers aus Ingolstadt und ti-
betanische Gebetsketten, sondern auch überraschend große Skulpturen. 
Dicht gedrängt reihen sich die Exponate auf. Sie zeigen die farbliche 
Variationsbreite des Bernsteins (von honiggelb über orange bis hin zu 
schwarzbraun) und ermöglichen außerdem einen spannenden Einblick 
in die Erdgeschichte. Das Museum präsentiert eine breite Palette von 
Bernsteinen mit sogenannten Inklusen (Einschlüssen). Dabei handelt 
es sich um Fossilien von kleinen Tieren oder Pflanzenteilen, die seit 
Jahrmillionen perfekt erhalten sind. 
Bereits seit vorgeschichtlichen Zeiten wird das versteinerte Harz der 
Urzeit-Bäume als Schmuck und für Kunstgegenstände genutzt. Kuster 
machte Bernstein in den USA publik. Als Schmuckdesignerin für die 
Kaufhauskette Saks 5th Avenue beschäftigte sie sich mit dem Material 
in all seinen Ausprägungen und gründete in San Francisco ein Bern-
steinmuseum. Die Sammlung präsentiert sie nun in ihrer Heimat. 
Das berühmteste Kunstobjekt aus Bernstein war das Bernsteinzimmer, 
ein Prunkraum, den Preußenkönig Friedrich Wilhelm I. 1716 dem 
russischen Zaren Peter I. überließ und das seit dem Zweiten Weltkrieg 
verschwunden ist. Die spannende Suche wird in dem Museum doku-
mentiert.  
Und nicht wenige Besucherinnen verlassen den magischen Ort mit 
Souvenirs aus dem Shop. Dazu gehören auch Bernstein-Salbe, -Sham-
poo oder -Öl, denn dem Gold der Meere wird auch eine positive Wir-
kung auf die Gesundheit nachgesagt.
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